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Volkshochschule Neuendettelsau
- Kursangebote Frühjahr/Sommer 2015
Die Programmhefte für das neue Semester mit einem vielseitigen Angebot für
den Landkreis Ansbach liegen im Rathaus aus. Genauere Informationen zu
einzelnen Kursen finden Sie unter www.vhs-lkr-ansbach/Neuendettelsau.
Weitere Auskünfte und Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung Neuendettelsau,
Tel.: 09874/50250, E-Mail: ilona.dubansky@neuendettelsau.eu.

Sprachen
G50461F » Italienisch A1/Espresso1, L.1 12 x Montag 23.02.2015 17:30
G50462F » Italienisch A1/Espresso1, L.7 12 x Montag 23.02.2015 19:00
G81461H » Spanisch B1/Konvers. 15 x Montag 23.02.2015 18:30
G40461F » Französisch A2/Wiederh./LB Bon Voyage 8 x Mittwoch 04.03.2015 18:30

Fitness, Sport
H41461F » Ganzheitliches Körpertraining 11 x Montag 23.02.2015 18:45
H42461F » Starker Rücken 17:30 16 x Montag 23.02.2015 17:30
H42462F » Starker Rücken 18:30 16 x Montag 23.02.2015 18:30
H42463F » Wirbelsäulengym. 17:30 5 x Dienstag 24.02.2015 17:30
H42464F » Wirbelsäulengym. 18:30 5 x Dienstag 24.02.2015 18:30
H42465F » Rückenfitness 5 x Dienstag 24.02.2015 19:30
H31461F » Yoga für TN mit Vorkenntn. 9 x Mittwoch 11.03.2015 19:00
H42463S » Wirbelsäulengym. 17:30 14 x Dienstag 14.04.2015 17:30
H42464S » Wirbelsäulengym. 18:30 14 x Dienstag 14.04.2015 18:30
H42465S » Rückenfitness 14 x Dienstag 14.04.2015 19:30
H41461S » Ganzheitliches Körpertraining 7 x Montag 08.06.2015 18:45
J10461F » Fit in den Morgen 5 x Mittwoch 25.02.2015 08:30
J10461S » Fit in den Morgen 14 x Mittwoch 15.04.2015 08:30

Orientalischer Tanz
K03461F » Orient.Tanz - sehr gute Vorkennt. 10 x Montag 02.03.2015 19:45
K03462F » Orient.Tanz - Mittelstufe 10 x Mittwoch 04.03.2015 09:30
K03461S » Orient.Tanz - sehr gute Vorkennt. 7 x Montag 08.06.2015 19:45
K03462S » Orient.Tanz - Mittelstufe 7 x Mittwoch 10.06.2015 09:30

Programm für Menschen mit Behinderung
D10461F » Veeh-Harfen-Kurs/Fortg. 8 x Mittwoch 25.02.2015 17:00
D10462F » Veeh-Harfen-Kurs/Fortg. 8 x Donnerstag 26.02.2015 17:00
D10463F » Meditative Entspannung 6 x Donnerstag 26.02.2015 17:30
D10464F » Meditative Entspannung 6 x Donnerstag 26.02.2015 18:30
D10465F » Bayerische Schmankerl 2 x Freitag 13.03.2015 16:00
D10466F » Ach, du dickes Osterei 2 x Freitag 27.03.2015 14:00
D10469F » Nordic Walking - gemütl. Läufer 4 x Freitag 10.04.2015 14:00
D10470F » Nordic Walking - flottes Tempo 4 x Freitag 10.04.2015 15:00
D10467F » Köstl. aus dem Wok 2 x Freitag 17.04.2015 16:00
D10468F » Nudeln selbstgemacht 2 x Freitag 24.04.2015 16:00
D10471F » Fisch und Frosch – Tagesfahrt 1 x Samstag 13.06.2015 09:30
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Für Notfälle ist das gemeindliche Elektrizitäts- und Wasser-
werk sowie die Gasversorgung unter

Tel.: 0172-8115020, die Kläranlage unter Tel.: 0179-1176244
erreichbar.

N-ERGIE Störungsdienst für Strom: 0800 100 80 09
(kostenfrei innerhalb Deutschlands) Notrufnummer Recken-

berg-Gruppe: Während der allgemeinen Dienstzeit:
09831/6781-0. Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:

0172/8102334

Fahrt nach Treignac
vom 14. bis 17. Mai 2015 – Bon voyage
Wenn Sie an der Reise teilnehmen möchten, melden Sie sich
bitte verbindlich bei der Gemeinde an. Wir fahren mit einem
bequemen Fernreisebus und werden in Privatquartieren unter-
gebracht und verpflegt.

• Abfahrt voraussichtlich am Donnerstag, 14. Mai
(Himmelfahrt) um 4.00 Uhr

• 3 Übernachtungen bei Gastfamilien
• Rückfahrt am Sonntag, 17. Mai ca. 8.00 Uhr
• Unkostenbeitrag: 90 € Erwachsene; 30 € Jugendliche

Festsetzung der Grundsteuer für 2015
B e k a n n t m a c h u n g der Gemeinde Neuendettelsau
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide
2015 wird hiermit gemäß Art. 12 KAG i.V.m. § 122 Abs. 3 und 4
AO, i.V.m. 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2015 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt.
Sofern keine Änderungsbescheide erteilt wurden, gelten die
den Steuerpflichtigen in der Vergangenheit zugestellten Grund-
steuerbescheide weiter.
Die Steuerfestsetzungen können auf Wunsch im Rathaus –
Gemeindekasse, Zimmer 8 –, Johann-Flierl-Straße 19, 91564
Neuendettelsau, während der allgemeinen Öffnungszeiten ein-
gesehen werden.
Für diese Bescheide treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2015
zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel
ihres Jahresbetrags am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und
15. November 2015, vorbehaltlich einer anderen getroffenen
Regelung, fällig.
Die Erhebung erfolgt für Steuerpflichtige, die einen Abbuchungs-
auftrag (SEPA-Mandat) erteilt haben, wie bisher, durch Abbu-
chung vom Bank- und Sparkassenkonto an den jeweiligen Fäl-
ligkeitstagen.
Für Barzahler werden nachfolgend die Fälligkeitstermine nach
§ 28 GrStG bekanntgegeben:

1. Die Grundsteuer wird mit je einem Viertel des Jahresbei-
trags am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2015 zur Zah-
lung fällig.
a) Abweichen hiervon werden fällig:
b) Jahresbeiträge bis 15 € in einer Summe am 15.08.2015,
c) Jahresbeiträge bis 30 € je zur Hälfte am 15.02. und

15.08.2015.
Auf Antrag des Steuerpflichtigen kann die Grundsteuer mit dem
Jahresbetrag am 01. Juli entrichtet werden.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach
dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid (Allgemeinverfügung, gemäß § 118
AO) kann jeder Adressat innerhalb eines Monats nach seiner
Bekanntgabe entweder Widerspruch einlegen (siehe 1.) oder,
wenn die übrigen Adressaten dieses Bescheides zustimmen,
unmittelbar Klage erheben (siehe 2.).
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Gemeinde Neuendettelsau in 91564 Neuendettelsau, Johann-
Flierl-Straße 19 einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne

Jugendliche sind herzlich willkommen sollten aber, wenn sie
ohne Begleitung ihrer Eltern reisen, älter als 16 Jahre sein. Für
Jugendliche wird die Fahrt vom Bezirk Mittelfranken bezuschusst!
Nähere Auskünfte und Informationen hierzu auf unsere Home-
page www.neuendettelsau.eu oder bei Frau Hahn, (Tel.: 502-
42 vormittags).

Sprechtag des Bürgermeisters
Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Samstag, 14.
Februar 2015, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 15/16 statt. Sie können mich in dieser Zeit ohne Voran-
meldung besuchen.

Ihr Gerhard Korn
1. Bürgermeister
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zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht ent-
schieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwal-
tungsgericht in 91522 Ansbach, Promenade 24, schriftlich oder
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf
von drei Monaten seit der Einlegung des Widerspruchs erho-
ben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des
Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Klä-
ger, den Beklagten (Gemeinde Neuendettelsau) und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochte-
ne Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden.
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die üb-
rigen Beteiligten beigefügt werden.
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in 91522
Ansbach, Promenade 24, schriftlich oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu er-
heben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde
Neuendettelsau) und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift
oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schrift-
sätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt
werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
• Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Aus-

führung der Verwaltungsgerichtsordnung vom
22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde im Bereich des Kom-
munalabgabenrechts ein fakultatives Widerspruchsver-
fahren eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet
zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer
Klageerhebung.

• Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum
Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein
Gebührenvorschuss zu entrichten.

Gemeinde Neuendettelsau, 26.01.2015

Gerhard Korn, 1. Bürgermeister

Neufassung der Beitrags- und
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung
der Reckenberggruppe
Die in der Verbandsversammlung vom 27.11.2014 beschlos-
sene Neufassung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Wasserabgabesatzung des Zweckverbands zur Wasserversor-
gung der Reckenberg-Gruppe wurde im Amtsblatt des Land-
kreises Weißenburg-Gunzenhausen Nr. 50 vom 13.12.2014
veröffentlicht. Auf diese Satzung können Sie jederzeit im Inter-
net unter www.reckenberg-gruppe.de zugreifen. Zudem hängt
ein Muster der Satzung bis einschließlich 27. Februar 2015 im
Schaukasten des Rathauses zur Einsichtnahme aus.

Antragstellung für
Agrarumweltmaßnahmen (AUM)
Bis zum Freitag 27. Februar 2015 ist die Antragstellung für Ex-
tensivierungs-Maßnahmen zum Bayerischen Kulturlandschafts-
programm (KULAP) und Vertragsnaturschutzprogramm (VNP)
am Amt für Ernährung Landwirtschaft und Forsten (AELF) Ans-

bach möglich. Anträge, die nach diesem Termin eingehen kön-
nen nicht berücksichtigt werden. Antragsteller mit auslaufen-
den VNP-Maßnahmen haben von der Unteren Naturschutzbe-
hörde einen Termin erhalten. Das AELF Ansbach hat keine Ter-
mine für die KULAP-Antragstellung vergeben. Manche Land-
wirte meinen irrtümlich, dass der im Informationsbrief des Land-
wirtschaftsministers Brunner angegebene Endtermin
27.02.2015, ihr persönlicher Besprechungstermin zur Antrag-
stellung ist. Dies ist nicht so. Das AELF Ansbach bittet deshalb
alle AUM-Antragsteller mit ihrem zuständigen Sachbearbeiter
rechtzeitig telefonisch einen Termin zur Antragstellung zu ver-
einbaren.

Bodendenkmalpflege
Richard E. Schmidt, Kreisheimatpfleger für Vor- und Frühge-
schichte im Landkreis Ansbach ist für unseren Gemeindebe-
reich zuständig. Für die Arbeit von Herrn Schmidt ist es von
Interesse, ob sich jemand aus unserer Gemeinde für Boden-

Öffnungszeiten:

Rathaus
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag 14.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei
Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Montag 15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 17.00 Uhr

Freizeitbad Novamare
Montag – Freitag 15.00 – 22.00 Uhr
in den bayer. Ferien ab 13.00 Uhr geöffnet

Samstag, Sonntag und an gesetzlichen
Feiertagen 10.30 – 18.00 Uhr

Frühschwimmen:
Montag, Mittwoch, Freitag 05.45 – 07.15 Uhr

Abfallwirtschaft:

Winteröffnungszeiten Wertstoffhof
01. November – 31. März
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Abfuhrtermine in Neuendettelsau
und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne: Gelber Sack:
Donnerstag, 26, Feb. 2015 Freitag, 27. Feb. 2015
Biotonne: Restmüll:
Mittwoch, 18. Feb. 2015 Mittwoch, 11. Feb. 2015

Bauschuttdeponie, Fa. Meyer, Windsbach,
Tel.: 09871/67939-0
Die Bauschuttdeponie hat Winterschließung – Die nächs-
te Anliefermöglichkeit wird rechtzeitig im Amtsblatt bekannt
gegeben.

Streugutausgabe
Wie in jedem Jahr, erfolgt am 1. Samstag im Monat eine
kostenlose Streugutausgabe. Pro Familie können 2 Ei-
mer Sand oder Splitt zwischen 10.00 und 11.00 Uhr im
gemeindlichen Bauhof abgeholt werden. Die nächste
Ausgabe erfolgt am Samstag, 07. Februar 2015.
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Doppelgarage/Lagerfläche für ca. ein Jahr im alten Feuerwehr-
haus, Hubstraße 1, Größe ca. 64 m². Preis 180,00 €/monatlich.
Interessenten werden gebeten, sich im Rathaus, Zimmer 24
oder bei Herrn Dörr, Tel. 502-19 zu melden.

Die Fundsachen des Monats Januar können während der Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 4/5, von ihren Eigentümern
abgeholt werden: USB-Stick, Fahrrad, Geldbeutel, 3 Schlüssel,
Diabetikerzubehör, Uhr, Handschuhe, Fundsachen aus der Cli-
nic sowie des Therese-Stählin-Heims

Ehrungen der Feuerwehr Aich-Mausendorf
Mit einer kleinen Feierstunde im Rathaus ehrte Bürgermeister
Gerhard Korn gemeinsam mit Kreisbrandinspektor Hans Pfeif-
fer, Kreisbrandmeister Alfred Popp, Vereinsvorstand Martin Lei-
del und dem Kommandanten der Wehr Jürgen Schwarz, lang-
jährige Mitglieder der Feuerwehr Aich-Mausendorf. Hermann
Link und Walter Lehnert, beide seit 40 Jahren aktive Wehrmit-
glieder sowie Norbert Landshuter, der seit 25 Jahren bei der
Feuerwehr seinen Dienst tut, konnten an der Jahreshauptver-

denkmäler und Bodendenkmalpflege interessiert und begeis-
tert. Wer sich angesprochen fühlt, kann sich gerne mit Herrn
Schmidt, Am Langholz 17, 91522 Ansbach, Telefon 0 98 02 / 95
72 00 oder per E-Mail: richard.e.schmidt@gmx.de in Verbin-
dung setzen.

Abholung und Verwendung der gelben Säcke
Seit dem 01.01.2015 gibt es einen neuen Entsorger für die
gelben Säcke. Das Duale System Deutschland GmbH hat die
Fa. Herz mit der Entsorgung beauftragt.
Bekanntermaßen handelt es sich bei dem gelben Sack um
das flächendeckende Rücknahmesystem der Hersteller, die
sich in sogenannten dualen Systemen zusammenschließen
und die Rücknahme der Verkaufsverpackungen sicherstellen.
Aus diesem Grund dürfen über den gelben Sack ausschließ-
lich Verpackungen aus Kunststoff entsorgt werden – achten
Sie auf den grünen Punkt! Zudem wird nach wie vor eine Viel-
zahl an Säcken zweckentfremdet, beispielsweise um Pfandfla-
schen in den Supermarkt zurückzubringen. Die leeren Säcke
landen dann umgehend in den bereitstehenden Restmüllbe-
hältern. In der Folge kommt es zu Engpässen bei der Rollen-
ausgabe.
Beschwerden, beispielsweise über die Qualität der gelben
Säcke, die Ausgabe- und Verteilungspraxis oder nicht mitge-
nommene gelbe Säcke richten Sie bitte direkt an die Fa. Herz,
die für diesen Zweck eine kostenfrei Hotline eingerichtet hat,
Tel. 08 00 / 6 78 90 13.
Für alle weiteren Fragen rund um die Abfallentsorgung im Hol-
oder Bringsystem ist der Landkreis Ansbach der richtige An-
sprechpartner. Sämtliche Telefonnummern und Ansprechpart-
ner finden Sie in Ihrem Abfallratgeber 2015, der an alle Haus-
halte verteilt wurde.

sammlung im Dezember nicht teilnehmen, deshalb wurden
sie nun nachträglich geehrt.
1. Bürgemeister Gerhard Korn berichtete aus dem Jahresrück-
blick der Polizeiinspektion Heilsbronn über die Schwerpunkte
in der Polizeiarbeit. Es wurde dabei deutlich, wie unverzichtbar
hierbei die Arbeit der beiden großen Hilfsorganisationen – die
des Roten Kreuzes und der Feuerwehr – mittlerweile ist. Er
sprach den Geehrten dafür seinen Dank aus. Gerade die Feu-
erwehr Aich-Mausendorf ist wegen ihrer Nähe zur Staatsstraße
2410 und zur Autobahn mehr als die anderen Ortsteilwehren
der Gemeinde Neuendettelsau gefordert.
Da 40 Jahre aktiver Feuerwehrdienst keine Selbstverständlich-
keit sind, erhielten Hermann Link und Walter Lehnert, zusätz-
lich zu der Urkunde mit Auszeichnung die auch an Norbert
Landshuter ging, ein Taschenmesser des Landkreises, einen
einwöchigen Freiaufenthalt im Feuerwehrheim vom Freistaat
Bayern sowie zusätzlich den Freiaufenthalt für eine Begleitper-
son von der Gemeinde.

SN

von links: 1. Bürgermeister Gerhard Korn, Hermann Link,

Walther Lehnert, KBM Alfred Popp, Norbert Landshuter, KBI

Hans Pfeiffer, Kommandant Jürgen Schwarz und Vorstand Mar-

tin Leidel

Foto: Schottmann

Diakonisse Sofie Betz
zu Ihrem 90. Geburtstag
Sie ist am 22. Januar 1925 in Langenaltheim geboren, hat dort
ihre Kindheit verbracht und die Schule besucht. Bereits mit 13
Jahren wusste sie, dass sie einmal Diakonisse werden möch-
te. Dieses Ziel verfolgte Sofie Betz. Nach der Schulentlassung
war sie kurz zuhause, bevor am 01. Mai 1939 die Ausbildung in
der Hauswirtschaft bei der Diakonie Neuendettelsau begann.
Im Anschluss daran lernte sie Krankenpflegering im Kranken-
haus Fürth. Als Neuendettelsauer Diakonisse hat sie dann vie-
le Stationen durchlaufen, beispielsweise in der Klinik Haller-
wiese oder als Schulschwester im Krankenhaus Ansbach. Vie-
le Jahre war sie als Hausleitung im Therese-Stählin-Heim und
in kleineren Häusern tätig.
Aus ihrer Zeit als Schulschwester in Ansbach bestehen heute
noch Verbindungen. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler der
Krankenpflege halten den Kontakt zur Jubilarin und kommen
auch regelmäßig zu den Geburtstagen.
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So ist es selbstver-
ständlich, dass sie auch
den runden Geburtstag
mitfeiern, genauso wie
Verwandte und Freun-
de. Unter den Gratulan-
ten war Bürgermeister
Gerhard Korn, der die
Glückwünsche der Ge-
meinde und in seiner
Eigenschaft als Kreisrat
auch die des Landrates
überbrachte.

SN

Margarete Dannheimer
zu ihrem 111. Geburtstag
Während vor einem Jahr an dieser Stelle geschrieben stand,
dass Margarete Dannheimer die älteste Bürgerin im Landkreis
Ansbach ist, so war in den vergangenen Tagen vielfach zu le-
sen und zu hören, dass die älteste Bürgerin Bayerns aus Neu-
endettelsau kommt.
Die Jubilarin nimmt den Rummel um ihre Person gelassen:
den Ansturm der Medienvertreter ebenso wie den Besuch der
Politprominenz und aller anderen Gäste.
Neben vielen Geschenken, guten Wünschen und einem Ständ-
chen gab es Sekt und die gewünschte Schwarzwälder Kirsch-
torte, die bei keinem Geburtstag fehlen darf.
Bereits am 110. Geburtstag erhielt Bürgermeister Gerhard Korn
von Margarete Dannheimer die Einladung, den 111. mit ihr zu
feiern. Dieser Einladung ist der Bürgermeister gerne gefolgt!
Er überbrachte Grüße von oberster Stelle, vom Bayerischen Mi-
nisterpräsidenten Horst Seehofer. Im Gepäck war ein CD-Play-
er von der Bayerischen Staatskanzlei, den sich Frau Dannhei-
mer gewünscht hatte. „Ich freue mich sehr, dass Sie noch Wün-
sche haben“, sagte Gerhard Korn. Mittlerweile ist er ein guter
Bekannter von Margarete Dannheimer, seit langem kommt er
einmal jährlich zum Gratulieren vorbei.
Auch Rektor Prof. Dr. h. c. Hermann Schoenauer und Landrat
Dr. Ludwig ließen es sich nicht nehmen, der Jubilarin persön-
lich ihre Glückwünsche zu überbringen.
Erst mit 109 Jahren ist Margarete Dannheimer aus ihrem Haus
in der Bahnhofstraße ins Bezzelheim umgezogen. Dort bewohnt
sie nun mit ihrer 80jährigen Tochter ein Zimmer. Ihr Mann ver-
starb vor 18 Jahren im Alter von 94 Jahren.
Margarete Dannheimer hat auch mit 111 Jahren noch viel Le-
bensenergie und Lebensfreude. Ihren Geburtstag feierte sie
ganz bewusst in einer sehr fröhlichen Runde.

vorne sitzend: Margarete Dannheimer mit ihrer Tochter

im Kreis ihrer Gratulanten

Foto: Kramer

Bürgermeister Gerhard Korn gratuliert Diakonisse Sofie Betz

zu ihrem 90. Geburtstag                                 Foto: Schottmann

Dienstags wöchentlich
Kreative Betreuungsgruppe als Entlastungsangebot für
pflegende Angehörige von 14.30 – 17.00 Uhr im Therese-Stählin-
Heim. Informationen unter Tel.: 8-4269, dieses Projekt wird aus
Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und
Pflege gefördert.

Mittwochs wöchentlich
Lebensmittelausgabe der Tafel von 12.00 bis 13.00 Uhr im
Löhehaus, Hauptstraße

Donnerstags wöchentlich
Vital Ü 55 von 14.30 – 15.30 Uhr im Wohnpark (Kreativraum),
Hermann-von-Bezzel-Straße. Anmeldung und Informationen
unter Tel.: 8-4269.
Chorprobe des Gesangvereins: 19.30 Uhr Männerchor,
20.15 Uhr gemischter Chor im Besucherzentrum der Diakonie,
Wilhelm-Löhe-Straße.
Tanzen zur Freude und Besinnung von 14.30 – 16.00 Uhr
im Kapitelsaal. (19.02. Luthersaal)

Mittwoch, 04. Februar
Vortrag: Ludmila Pelich erzählt von ihren Erlebnissen in ihrer
Heimatstadt Donezk, um 15.00 Uhr in der Tagungsstätte von Mis-
sion EineWelt, Johann-Flierl-Straße 2.

Donnerstag, 05. Februar
Treffen des Nikolai-Frauenkreises um 19.30 Uhr im Löhe-
haus, Hauptstraße. Thema: „Nikolai-Kirche als Heimat unserer
Jugendgemeinde“ mit Andreas Güntzel.

Freitag, 06. Februar
Vorstandssitzung 18.30 Uhr anschließend Stammtisch des
Freundeskreises Treignac um 19.00 Uhr im Gasthaus „Zur Son-
ne“, Hauptstraße.
Monatsversammlung des Kleintierzuchtvereins um 20.00
Uhr im Haus der Kleintierzüchter, Bechhofener Straße 5.

Dienstag, 10. Februar
Seniorenkreis von St. Nikolai um 14.30 Uhr im Löhehaus,
Hauptstraße. Dr. Hans Rößler referiert über „St. Nikolai im 3. Reich
– zwischen bekennender Kirche und deutschen Christen“.

Mittwoch, 11. Februar
Treffen der Gesprächsgruppe „Man(n) trifft sich“ um 19.30
Uhr im DiaLog Hotel. Herr Zmija informiert über „Orthodoxe Chris-
ten im Nahen und Mittleren Osten“.
Treffen der Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs um 14.00
Uhr im Rotkreuzhaus, Haager Straße. Frau Schönherr aus Wick-
lesgreuth spricht über das Thema: „Meerrettich heilt“.
Autorenlesung um 19.30 Uhr in der Freimund-Buchhandlung,
Hauptstraße. Renate Schmidt liest aus „Die Fremde finden“ sowie
„Santiagos Wege“

Donnerstag, 12. Februar
Sitzung der Vereinsvorstände um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
haus, Haager Straße (1. Stock) Alle Vorsitzenden der Vereine
sowie sonstiger Einrichtungen sind herzlich eingeladen. Als The-
men stehen die Nachbesprechung des Weihnachtsmarktes, die
Müllsammelaktion, die Gewerbeschau und der Kirchweihumzug
auf der Tagesordnung.
150 JAHRE POSAUNENCHOR NEUENDETTELSAU STANDKON-
ZERT um 18.30 Uhr Kreuzung Fichten-Lindenstraße

Freitag, 13. Februar
Comedy-Abend im Rahmen der Marriage-Week „Lachen
ist gesund – warum noch heiraten, wenn leasen so einfach ist“
mit Arno und Hanna Backhaus um 20.00 Uhr im Saal des Hotels
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Veranstaltungen innerhalb der KommA

„Sonne“, Einlass ab 19.15 Uhr, Karten nur im Vorverkauf bei
Freimundbuchhandlung, Büro Besenbeck und im Pfarramt St.
Nikolai, Preis: 12,50 €.

Mittwoch, 18. Februar
Offener Frauentreff um 20.00 Uhr im Wintergarten des Dia-
Log-Hotels, Wilhelm-Löhe-Str. 22-24, mit dem Thema „Gesund
und fit – die Ernährung machts“ referiert von Barbara Lehmeyer.
Begegnungsnachmittag der Arbeiterwohlfahrt um 14.30
Uhr im DiaLog Hotel, Wilhelm-Löhe-Straße Auf dem Programm
steht gemütliches Beisammensein und die Vorstellung aktueller
Themen mit Frau Merker.

Veranstaltungen in anderen Gemeinden:

Dienstag, 10. Februar
Tanztee am Nachmittag 2. Großer Faschingsball um 14.30
Uhr in der Mönchswaldhalle, Rathausstraße, Mitteleschenbach.
Für das Tanzvergnügen und musikalische Unterhaltung sind wie
immer „Peter und Harry“ verantwortlich. Es ergeht herzliche Ein-
ladung.

Samstag, 07. März
Internationaler Frauentag 2015, Vortrag von Margit Hertlein
„Raus aus dem Trauersumpf“ – es wird gezeigt wie man mit
Humor und Kreativität Durststrecken überwindet und am Ende
das gewünschte Ziel erreicht. Beginn 19.00 Uhr im „Haus der
Bäuerin“ in Sachsen bei Ansbach, Eintritt: 10 € inkl. Imbiss. Wei-
tere Infos unter 0981/468-1041, Gleichstellungsstelle Landrats-
amt Ansbach.

Dia-Vorträge
Der Obst- und Gartenbauverein Neuendettelsau veranstaltet
weitere Diavorträge an folgenden Orten:
04. Februar in Neuendettelsau, Gasthof „Zur Sonne“
11. Februar in Watzendorf, Gemeinschaftshaus
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Mit Bildern aus Neuendettel-
sau und Umgebung freuen wir uns auf Ihren Besuch.

Ökumenischer Gesprächsabend
Sind Kirchen lediglich von ihrer Funktionalität her als „Gehäu-
se“ der in ihnen gefeierten Gottesdienste zu verstehen?  Wel-
che Bedeutung haben Kirchengebäude für den persönlichen
Glauben und für unsere Gesellschaft? Haben Kirchenräume
eine andere Qualität als säkulare Räume? Was darf in Kir-
chenräumen Platz finden – und was nicht? Herzliche Einladung
zum ökumenischen Gesprächsabend am Montag, 9. Februar,
19.30 Uhr im Löhesaal. Prof. Jürgen Bärsch (Eichstätt) und
Prof. Klaus Raschzok (Neuendettelsau) werden zum Thema
„Theologie des Kirchenraums“ diesen Fragen nachgehen und
Statements aus der Perspektive beider Konfessionen geben.
Rückfragen und eine rege Diskussion sind im Anschluss an
die Statements sind ausdrücklich erwünscht!

Kinderfasching im Luthersaal
Der traditionelle Kinderfasching des SPD Ortsvereins findet am
Samstag, 14. Februar um 14.00 Uhr im Luthersaal, Wilhelm-
Löhe-Straße statt. Wie immer gibt es neben Spaß und Unter-
haltung tolle Preise zu gewinnen. Einlass ist um 13.30 Uhr –
Ende gegen 16.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt 2 Euro. Kinder dürfen gerne ihre Eltern mit-
bringen. Essen und Getränke können im Luthersaal erworben
werden.

Obstbaum Schnittkurs
Der diesjährige Obstbaumschnittkurs des Obst- und Garten-
bauvereins Neuendettelsau findet unter der Leitung von Baum-
wart und 2. Vorstand, Werner Errerd am Samstag, 14. Februar
statt.
Wir treffen uns im Garten von Fam. Huber, Ringstraße 41. Je-
der interessierte Baumbesitzer ist um 14.00 Uhr herzlich ein-
geladen.

Bergtouren im Berchtesgadener Land
In einer Umfrage wurde der Watzmann als schönster Berg be-
zeichnet! Von der Tour über diesen Berg und den Touren auf die
Nachbarberge möchte ich wieder Bilder zeigen und Sie in die
Berggegend von Reichenhall und Berchtesgaden „mitnehmen“.
Der Diavortrag findet am Sonntag, 15. Februar im Gasthaus
„Sonne“ statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Herzliche Einladung!
Ich freue ich auf Ihren Besuch.

Bruder Siegfried Huber

20. Politischer Aschermittwoch der
Freien Wähler Neuendettelsau
Die Freien Wähler laden zu ihrem politischen Aschermittwoch,
am 18.02.2015 um 19.00 Uhr ins Gasthaus „Sonne“ ein. Es
referiert die Europaabgeordnete Frau Ulrike Müller. Für Nach-
fragen und Diskussion besteht ausreichen Gelegenheit. Alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingela-
den.
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Informationsabend:
Ausbildungen in der Diakonie
Am Dienstag, 24. Februar, findet ein Informationsabend für die
Ausbildungsberufe Kinderpfleger, Sozialbetreuer, Erzieher, Di-
ätassistent und Hauswirtschafter in der Diakonie statt. Beginn
der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr im Beruflichen Schulzen-
trum, Wilhelm-Löhe-Straße 21.

Einladung
Satzungsgemäß lädt der Obst- und Gartenbauverein Aich und
Umgebung zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 27.02.2015 um 19.30 Uhr ins Gasthaus „Aurachstüberl“
herzlich ein.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 2014
3. Kassenbericht 2014
4. Bericht des Schriftführers
5. Kassenprüfungsbericht 2014
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
7. Festlegung des Vereinsbeitrages 2015
8. Veranstaltungen, Wünsche und Anträge 2015
9. Bildervortrag
10. Ehrungen langjähriger Mitglieder
11. Blumenverlosung

Die Vereinsleitung würde sich freuen, wenn möglichst viele von
den Mitgliedern durch ihre Teilnahme an der Mitgliederver-
sammlung ihr Interesse am Vereinsleben bekunden würden.

Erwin Jungmann

1. Vorstand

Weltgebetstag in St. Laurentius -
Begreift ihr meine Liebe?
Am Freitag, 6. März, findet der Weltgebetstag der Kirchenge-
meinden St. Laurentius, St. Franziskus und St. Nikolai „von den
Bahamas“ statt.
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser - das bieten
die 700 Inseln der Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwi-
schen den USA, Kuba und Haiti zu einem touristischen Sehn-
suchtsziel. Die Bahamas sind das reichste karibische Land
und haben eine lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen.
Aber das Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: extreme
Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschreckend
verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und
Kinder. Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat – beides grei-
fen Frauen der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltge-
betstag 2015 auf. In dessen Zentrum steht die Lesung aus
dem Johannesevangelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jün-
gern die Füße wäscht. Hier wird für die Frauen der Bahamas
Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade in einem Alltag, der von
Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige Nächsten-
liebe auf den Spuren Jesu Christi.
Rund um den Erdball gestalten Frauen Gottesdienste zum
Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche sind
dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren beim Weltgebetstag von
den Bahamas wie wichtig es ist, Kirche immer wieder neu als
lebendige und solidarische Gemeinschaft zu leben. Ein Zei-
chen dafür setzen die Gottesdienstkollekten, die Projekte für
Frauen und Mädchen auf der ganzen Welt unterstützen.
Das Gottesdienstteam aus den Kirchengemeinden St. Fran-
ziskus, St. Nikolai und St. Laurentius laden herzlich um 19.00
Uhr zum Gottesdienst in die Laurentiuskirche ein. Anschlie-
ßend möchten wir mit Ihnen den Abend im Mutterhaus bei ge-
mütlichem Zusammensein ausklingen lassen.

Schutzgemeinschaft der Wasserschutzge-
bietsbetroffenen Schlauersbach e.V.
Einladung zur Jahresversammlung an alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Vereins
Montag, 16. März 2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus Rottler in
Immeldorf.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Ausblick / weitere Aktivitäten
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Ausbildungsstellenbörse in Ansbach – bietet
den Schulabgängern gute Chancen sich bei
den Unternehmen zu empfehlen
Tipp: Eltern sollen mit ihren Kindern den Nachmittag zur Bera-
tung nutzen.
„Junge Talente“. Unter diesem Motto findet am Dienstag, 24.
März 2015 von 9:00 bis 16:30 Uhr im Tagungszentrum Onoldia
wieder eine Ausbildungsstellenbörse statt. Ausbilder/innen und
Auszubildende der Unternehmen und öffentlichen Verwaltun-
gen, Ausbildungsberater der Kammern, Polizei und Bundes-
wehr, Berufsberater der Agentur für Arbeit informieren über die
Ausbildungsmöglichkeiten in der Stadt und dem Landkreis Ans-
bach und darüber hinaus.

Jungscharfreizeit 2015 für Mädchen
und Jungs von 9 bis 13 Jahren
vom 24. bis 30. Mai (erste Woche Pfingstferien)=========
in Münchsteinach / Steigerwald=========================
Auch in diesem Jahr bietet die Kirchengemeine St. Nikolai  eine
erlebnisreiche Ferienwoche für Kinder an.==============
Das Freizeitzentrum Münchsteinach bietet mit seinen schönen,
geräumigen Blockhütten und dem großen Freizeitgelände ein
ideales Ferienquartier. Die Kinder werden zusammen mit den
jugendlichen Betreuern viel singen, basteln, spielen, rumto-
ben, fußballen, chillen, und Spaß haben. Der Teilnehmerpreis
von 168 € beinhaltet Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und Pro-
gramm. Für das 2. und 3. Geschwisterkind gibt es 25 € Ermä-
ßigung. Bei Rückfragen steht Ihnen Jugendreferent Andreas
Güntzel unter der Rufnummer 689116 gerne zur Verfügung. Pro-
spekte mit Anmeldeabschnitt sind im Pfarramt St. Nikolai er-
hältlich und liegen in der Kirche und Gemeindebücherei auf.

Radtour von Linz nach Wien in den
Pfingstferien
Die kath. Jugendstelle Herrieden veranstaltet in den Pfingstfe-
rien eine Radtour für Jugendliche ab 13 Jahren von Linz nach
Wien. Neben dem Kloster Melk gehört das Stift Klosterneuburg
bei Wien zu unseren besonderen Ausflugszielen. In Wien ste-
hen der Besuch von Schloss Schönbrunn und der Parkanlage,
sowie zahlreichen Sehenswürdigkeiten in der Innenstadt mit
seinen wunderschönen Cafes auf dem Programm. Auch ein
Gottesdienst im Stephansdom ist geplant und der Besuch ei-
nes Heurigenlokals oder des Praters mit dem Riesenrad. Im
Preis von 399,- Euro sind die Anreise mit dem Bus, die Unter-
kunft in Hotels bzw. Jugendherbergen, Halbpension und Ein-
trittspreise enthalten.
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Anmeldeformular erhältlich bei der Kath. Jugendstelle Herrie-
den, Deocarplatz 3, 91567 Herrieden,
Tel.: 09825-5336, Mail: jugs.herrieden@bistum-eichstaett.de

Zeltlagerbetreuer/innen gesucht!
Die Jugendarbeit des Landratsamtes sucht für die Betreuung
des Zeltlagers 2015 in Haslach bei Dürrwangen noch Betreu-
erinnen und Betreuer! Zeitraum 08.08. bis 23.08.2015
Infos zum Zeltlager:
- Aufteilung in zwei Altersgruppen 8 bis 11 und 12 bis 15 Jahre
- Thema: „Alles was fliegt“.
- Team besteht aus 6 Betreuer/innen
Voraussetzungen:
- Mindestalter 18 Jahre
- Erfahrung im Umgang mit Kindern
- Die Teilnahme an einer Schulung an einem Wochenende,

am Elterninformationsabend und den Vor-und Nachtreffen
ist verpflichtend

Die Aufwandsentschädigung für die Betreuung beträgt € 40,—
pro Tag.Nähere Informationen erhalten Sie unter: Kommunale
Jugendarbeit, Herr Seltner, Kreisjugendpfleger, Tel. 0981/468-
5480, paul.seltner@landratsamt-ansbach.de

Fahrkartenverkauf in Neuendettelsau
Öffnungszeiten des Verkaufsschalters der Deutschen Bahn im
Bahnhof:
Montag – Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag – Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Telefonisch ist der Bahnhof unter der Nr. 4236 zu erreichen.

Ehrungen beim CSU-Ortsverband
Im Rahmen eines Jahresabschlussessens hielt der CSU-Orts-
verband Neuendettelsau einen Rückblick auf das abgelaufene
Jahr. Gastredner MdB Artur Auernhammer ermöglichte einen
Einblick in seine Aufgaben im Deutschen Bundestag.
Im Mittelpunkt standen die Ehrungen langjähriger und verdien-
ter Mitglieder. Otto Bittel, Hans-Jürgen Schulz und Hermann
Theißler sollten für ihre 40-jährige Mitgliedschaft mit einer Ur-
kunde und goldenem Abzeichen geehrt werden. Leider war es
allen dreien nicht möglich, den Termin wahrzunehmen. Für 25-
jährige Mitgliedschaft erhielten Klaus Klenner, Erna Schneider,
Gerhard Schneider und Wernher Geistmann zum Zeichen des
Dankes jeweils eine Urkunde und die Ehrennadel in Silber.

SN

Klaus Klenner, Erna und Gerhard Schneider sowie Wernher

Geistmann (von links) wurden für 25-jährige Mitgliedschaft

geehrt                                                                   Foto: Schottmann

Vorbereitungskonzert auf „Jugend-musiziert“
Die Musikschule Rezat-Mönchswald lud am Sonntagabend zu
einem Konzert zur Vorbereitung des anstehenden Regional-
wettbewerbes „Jugend-musiziert“ im Steingrubersaal ein.
Dieser Wettbewerb, der für das instrumentale und vokale Musi-
zieren der Jugend unter der Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten ausgetragen wird, findet zum 52. mal statt und wird
regional in den nächsten Wochen an über 140 Orten ausgetra-
gen.
An diesem Abend musizierten 4 Ensemble: Klavier Duo mit
Lena Graml und Lukas Mathy – Duo-Kunstlied mit Leveke Durst
und Theresa Schneider – Duo-Violine und Klavier mit Anna-
Luise Lehmann und Sophia Grillenberger – Duo-Kunstlied mit
Susanne Veeh und Nikolay Iakovlev. Von Mozart, Schubert über
Krieger und Beethoven usw. war alles vorhanden und wurde
den Zuhörern sehr musikalisch präsentiert. Viel Erfolg beim
Musizieren wünschen wir allen Teilnehmern.

Besser Reiten durch Bewegungstraining
Zu Beginn des neuen Jahres kam wieder  Gabriele Nimsky in
den Reit- und Fahrverein Neuendettelsau. In ihrem Kurs „Be-
wegungstraining nach Eckart Meyners“ zeigte sie zehn interes-
sierten Reiterinnen, wie die eigene Bewegungs- und Wahr-
nehmungsfähigkeit den Dialog mit dem Pferd bestimmt. Nach
einer theoretischen Einführung über die ganzheitlichen Zusam-
menhänge von Muskeln und Gelenken im menschlichen Kör-
per ging es über zum praktischen Teil und rauf aufs Pferd.
Zunächst nahm sich Frau Nimsky für jede Teilnehmerin 45 Mi-
nuten Zeit, beobachtete Reiterin und Pferd genau, gab ein ers-
tes Feedback und bat anschließend vom Pferd auf den Boden
zurück. Dort zeigte sie jeder Teilnehmerin Übungen, mit deren
Hilfe diese ihre Bewegungsfähigkeit verbessern kann. Zurück
auf dem Pferd konnten die Reiterinnen an sich selbst beob-
achten, dass schon kurze Übungseinheiten große Wirkung er-
zielen. Abschließend erhielten sie individuelle Trainingspro-
gramme, um sich selbst weiter verbessern zu können. Am zwei-
ten Tag des Kurses stand  Dressurreiten auf dem Plan. So
konnten die Reiterinnen ihre neuen Kenntnisse vom Vortrag
unter fachkundiger Leitung umsetzen und weiter vertiefen. Gab-
riele Nimskys gute Beobachtungsgabe und ihr fundiertes Wis-
sen haben auch diesmal wieder die Kursteilnehmerinnen be-
geistert. Alle Reiterinnen freuen sich nun schon auf den Folge-
kurs, der im Mai 2015 geplant ist. Ein herzliches Dankeschön
an Gabriele Nimsky für das interessante und erfolgreiche Se-
minar.

Die Teilnehmerinnen des Sitzschulungskurses mit Gabriele

Nimsky (4. v. l.) – Foto: Privat

Erfolgreicher Abschluss des P-Seminars
Viele interessierte Besucher und angeregte Diskussionen präg-
ten die Vorführungen des Films „Blut muss fließen“ zum Ab-
schluss des P-Seminars „Aktiv gegen Rechtsextremismus“ im
Laurentius-Gymnasium. Die zwölf Schüler des Laurentius-Gym-
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nasiums starteten unter der Leitung ihrer Lehrkraft Brigitte Fran-
ke-Paltz im Rahmen ihres P-Seminars „Aktiv gegen Rechtsex-
tremismus“ ein interessantes Projekt: In rund eineinhalb Jah-
ren wollten sie aktiv ein Zeichen gegen Rechtsextremismus
setzen. Während eine Ausstellung zum Thema „Die Opfer des
NSU“ bereits in der Vergangenheit erfolgreich umgesetzt wur-
de, konnten die Schüler ihr Projekt nun krönend abschließen.
In insgesamt vier Vorführungen, eine davon öffentlich, zeigten
die Schüler den auf der Berlinale 2012 uraufgeführten Film „Blut
muss fließen“ von Thomas Kuban und Peter Ohlendorf zum
Thema „Rechtsextreme Musikszene“. Der Regisseur des Films,
Peter Ohlendorf, stand dem Publikum nach jeder der Vorfüh-
rungen für Fragen und Diskussionen zur Verfügung. Bereits an
der Eröffnungsveranstaltung konnten prominente Gäste be-
grüßt werden, die ihre Dankesworte an die Leitung und Teil-
nehmer des Seminars richteten. So machte Dr. Mathias Hart-
mann, Abteilungsdirektor Bildung der Diakonie Neuendettel-
sau, deutlich, welche Wichtigkeit ein solches Engagement,
bezogen auf die aktuellen Ereignisse in Paris, der Ukraine und
der Flüchtlingssituation, in der heutigen Zeit hat: „Die Menschen
scheinen sich immer mehr in ihr häusliches Umfeld zurückzu-
ziehen. Sie dagegen ziehen sich nicht zurück und beweisen
stattdessen Mut und Engagement“, so Hartmann. Auch Schul-
leiterin Ute Wania-Olbrich machte deutlich, dass es „die richti-
ge Veranstaltung zur richtigen Zeit“ sei. Bürgermeister Gerhard
Korn drückte den Schülern und Franke-Paltz ebenfalls seinen
Dank aus: „In der heutigen Situation ist es wichtig, ein Zeichen
für Frieden und Solidarität zu setzen. Ich darf mich bedanken,

Die Schüler des Laurentius-Gymnasiums schlossen ihr

P-Seminar „Aktiv gegen Rechtsextremismus“ erfolgreich ab.

Foto: Diakonie

NIX LOS IN
NEUENDETTELSAU??!!

Jugendzentrum Neuendettelsau, Tel.: 82241
- info@juz-nau.de -

Nikolai Youth Church – Tel.: Andreas Güntzel,
68 91 16 – www.nyc-neuendettelsau.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum:
Montag bis Freitag im „Schülercafe“

von 12.00 - 14.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag im „Offenen Treff“

von 17.00 – 21.00 Uhr
Freitag im „Offenen Treff“ von 17.00 - 22.00 Uhr

Unsere Gruppenstunden sind: - „Kids-Club“
(1.-4.Klasse) dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr

„Feierabendtreff“ (Menschen mit Behinderung)
mittwochs von 19.00 bis 20.30 Uhr

„Sportgruppe“ donnerstags Treff
um 19.20 Uhr im JUZ

Monatsprogramm im Februar:
- 6.2. „Sing-Star“-Turnier (Play-Station) ab 18.00 Uhr
- 7.2. ab 19.00 Uhr Jugendliche und Erwachsenen

Siedler-Abend
- 8.2. ab 14.00 Uhr Kinder Siedler-Nachmittag
- 13.2. „Mini-Faschings-Disco“ von 17.00-19.00 Uhr

(Kinder ab 6 Jahren – auch „Vorschulis“)
- Ferienprogrammaktionen!!!
- 21.2. Familienausflug ins Spielzeugmuseum zum

„Kreisel-Bau-Workshop“ (Anmeldungen bitte bis
13.2. im JUZ)

- 27.2. Kochen: Pizza backen

St. Nikolai

Freitag, 06.02.2015
8.30 Uhr Morgen-Andacht in der Kapelle des Hauses Lutherrose

Pfr. Singer
19.30 Uhr Gebetsandacht im Löhehaus

Sonntag, 08.02.2015, Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Präparanden, im Anschluss

Kirchenkaffee im Löhehaus, Pfr. Singer/Stahl/Team

Freitag, 13.02.2015
8.30 Uhr Morgenandacht in der Kapelle des Hauses Lutherrose

Pfr. Stahl
16.30 Uhr Verabschiedungsgottesdienst für Dr. Weigand, Mission

EineWelt, in St. Nikolai
19.30 Uhr Comedy-Show im Rahmen der Marriage-Week im Hotel

Gasthof Sonne unter dem Motto „Lachen ist gesund“ mit
Ehepaar Backhaus

Sonntag, 15.02.2015, Estomihi
9.00 Uhr Gottesdienst in Reuth, Pfr. Walther
9.30 Uhr Gottesdienst in St. Nikolai, gleichzeitig Kindergottesdienst im

Löhehaus, Pfr. Dr. Vorländer
10.15 Uhr Gottesdienst in Wernsbach, Pfr. Walther

dass Sie als Schüler dieses Thema aufgreifen“. Der Film „Blut
muss fließen“ verschaffte den Besuchern durch den mutigen
Reporter Thomas Kuban tiefe Einblicke in die rechtsradikale
Musikszene. Kuban verwendete mehrere Identitäten, um sich
als vermeintlicher Neonazi in die Szene einzuschleusen und
dort heimlich zu filmen. Im Film sind seine Stimme und Sprach-
rhythmus verändert, Mimik und Gestik zeigt er keine, um nicht
erkannt zu werden. Neben den zahlreichen interessierten Be-
suchern der öffentlichen Filmvorführung führten auch die Schü-
ler der 9. und 10. Klassen des Laurentius-Gymnasiums ange-
regte Diskussionen mit dem Regisseur Peter Ohlendorf. The-
men, wie die Relevanz der Problematik in der Gegenwart, der
Bezug zur eigenen Person und die Rolle der Politik in diesem
Zusammenhang, waren Bestandteile der Diskussions- und
Fragerunden im Anschluss an die Filmvorführungen. Die Be-
sucher belohnten das Engagement der Schüler, ihrer Lehrerin
und des Regisseurs mit tosendem Applaus.
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St. Franziskus
Mittwoch, 04.02.2015
15.30 Uhr Hl. Messe
20.15 Uhr Oratoriun: Meditationsabend - Komm und sieh!

Donnerstag, 05.02.2015
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 06.02.2015
16.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe
17.00 Uhr Hl. Messe
19.30 Uhr PGR-Sitzung

Samstag, 07.02.2015
18.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse
19.00 Uhr Kirchenstammtisch im Bürgertreff am Bahnhof

Sonntag, 08.02.2015
09.30 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Benefizkonzert für die Jugendarbeit in St. Franziskus:

Moritz Görg: Trompete, Michael Riedel: Orgel, Tobias Hil-
debrandt, Posaune

Montag, 09.02.2015
18.00 Uhr Oratorium: Kontemplative Meditation

Dienstag, 10.02.2015
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 11.02.2015
18.00 Uhr Hl. Messe entfällt

Donnerstag, 12.02.2015
14.30 Uhr Hl. Messe
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag „ Einmal im Jahr...“ - Mit

viel Spaß und Musik durch den unsinnigen Donnnerstag,
Ref. Renate Bartosch, Neuendettelsau

Freitag, 13.02.2015
17.00 Uhr Hl. Messe entfällt

Samstag, 14.02.2015
18.00 Uhr Petersaurach: Vorabendmesse

Sonntag, 15.02.2015
09.30 Uhr Hochamt

Dienstag, 17.02.2015
08.30 Uhr Hl. Messe entfällt

Mittwoch, 18.02.2015
17.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
20.15 Uhr Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit

Beachten Sie bitte auch kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: www.bistum-eichstaett.de/
pfarrei/neuendettelsau

St. Laurentius

Donnerstag, 05.02.2015
8.30 Uhr Matutin

Freitag, 06.02.2015
8.00 Uhr Morgenandacht
15.00 Uhr Bibelstunde im Mutterhaus (Pfr. Dr. Hartmann)

Im Anschluss Gelegenheit zu seelsorgerlichem
Gespräch oder Einzelbeichte

Samstag, 07.02.2015
13.00 Uhr Gottesdienst in der Clinic  (Pfr. Stahl)
18.00 Uhr Vesper

Sonntag, 08.02.2015, Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst mit Präparandenvorstellung (Pfr.in Lefèvre),

gleichzeitig Kindergottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle (Diakonin Riedel)
11.00 Uhr Gottesdienst „Predigtreihe“ (Pfr. Barniske),

gleichz. Kindergottesdienst
18.00 Uhr Vesper mit Heiligem Abendmahl

Montag, 09.02.2015
8.00 Uhr Morgenandacht

Dienstag, 10.02.2015
19.00 Uhr Komplet

Mittwoch, 11.02.2015
18.00 Uhr Vesper

Donnerstag, 12.02.2015
8.30 Uhr Matutin

Freitag, 13.02.2015
8.00 Uhr Morgenandacht
15.00 Uhr Bibelstunde (Pfr. Lunkenheimer)

Im Anschluss Gelegenheit zu seelsorgerlichem
Gespräch oder Einzelbeichte

Samstag, 14.02.2015
13.00 Uhr Gottesdienst in der Clinic Neuendettelsau (Vikarin Neitzel)
18.00 Uhr Vesper

Sonntag, 15.02.2015, Estomihi
9.30 Uhr Deutsche Messe (Pfr. Schwarz),

gleichzeitig Kindergottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle (Pfr. Lunkenheimer)
11.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Hoenen)
18.00 Uhr Vesper

Dienstag, 17.02.2015
18.00 Uhr Vesper

Mittwoch, 18.02.2015
8.30 Uhr Matutin
12.30 Uhr Stille halbe Stunde

Donnerstag, 19.02.2015
18.00 Uhr Vesper
20.00 Uhr Semesterschlussgottesdienst
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Baum- und Heckenschnitt, Baumfällungen,
Wurzelstockfräsen, Entrümpelung u.v.m., Fa. D. Körber, Tel.: 1602

SPIELWAREN KAKADU, Tel.: 09874-1599

IMMOBILIE gesucht? KAUF- und MIETANGEBOTE täglich aktualisiert
unter: Tel.: 09874 68860, bzw. www.hoegner.net

LOHNSTEUERHILFEVEREIN - Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. Bera-
tungsstelle Neuendettelsau (in der Passage), Tel.: 0162-6528096, E-
Mail: Stefan.Arnold@vlh.de

Eigentumswohnung, 4-Zi. Whg, 2. OG + DG, Balkon, 105m², Neuen-
dettelsau, nähe BHF, Baujahr 1991, VB 160.000,-€. Angebote bitte schrift-
lich unter Angabe der Chiffre-Nr. 81 an Fa. Habewind, Friedrich-Bauer-
Str. 6a, 91564 Neuendettelsau, senden.

Moderne 3-Zimmer-Wohnung,
88m², 1. OG, Gr. Loggia, EBK, Kel-
ler, Zentrale ruhige Lage, ab
01.04.15 zu vermieten, 460,-€ kal-
ty + NK, Tel.: 0173-6517239

Gedächtnistraining 65+ in KreA-
Praxis von Gedächtnistrainierin für
aktive Senioren. Ab 26.02., 10 Uhr,
10 x Spaß, Spannung und Gesel-
ligkeit sind garantiert. A. Bieder-
mann 09874-686226.

Kleine Familie sucht 4 Zimmer
oder mehr langfristig zu mieten. Tel.:
0177 3843605

Werkstatt, Büro und Lager in
Windsbach langfristig zu vermie-
ten. Helle, ebenerdige, durch zwei
Tore befahrbare, beheizte Werk-
statt 182m², Raumhöhe 3,50m. So-
zialtrakt: D+H-WC, Dusche ect.
sowie 3 Büroräume, sehr guter In-
ternetanschluss, Küche, gesamt
108m². Lagerräume, anfahrbar,
290m². Alles im ganzen oder auch
einzeln zum 1.03.2015 zu vermie-
ten. Besichtigungstermin vereinba-
ren oder Info unter 09871 706 310
oder 0160 71 30 211.
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